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	Bad Rappenau 

	Babstadt

	Bonfeld 

	 Fürfeld

	Grombach 

	Heinsheim 

	Obergimpern

	Treschklingen

	Wollenberg

	 ZimmerhofJogging auf 6km und 12km
Walking auf 7km

10:00 Uhr Start am Haupteingang
der Vulpius Klinik. Die Strecken
führen durch den Stadtwald
Bad Rappenau

ab 11:30 Uhr Rahmenprogramm
mit Siegerehrung und Anwesen-
heitstombola, Pastaparty, Salat-
buffet, Kaffee und Kuchen

9:30 Uhr Lauf für besondere
Kinder

7.Vulpius
Gesundheitslauf
Bad Rappenau

WIR LAUFEN FÜR ANASTASIA!

Der gesamte Erlös
der Startgelder

wird der 18-jähri-
gen Anastasia

Schneider für die
Schaffung von
mehr Mobilität

gespendet.

Jogging auf 6km und 12km
Walking auf 7km

10:00 Uhr Start am Haupteingang
der Vulpius Klinik. Die Strecken
führen durch den Stadtwald
Bad Rappenau

ab 11:30 Uhr Rahmenprogramm
mit Siegerehrung und Anwesen-
heitstombola, Pastaparty, Salat-
buffet, Kaffee und Kuchen

9:30 Uhr Lauf für besondere
Kinder

8.Vulpius
Gesundheitslauf
Bad Rappenau

WIR LAUFEN FÜR NOAH UND
DIE „KLEINEN HELDEN”!

Der gesamte Erlös der Startgelder wird an
den 14-jährigen Noah für spezielle

therapeutische Behandlungen und die
Stiftung „Große Hilfe für

kleine Helden”
gespendet.

Bad Rappenau
Jogging auf 6 km und 12 km
Walking auf 7 km
10.00 Uhr Start am Haupt-
eingang der Vulpius Klinik.
Die Strecken führen durch
den Stadtwald Bad Rappenau
ab 11.30 Uhr 
Rahmenprogramm
mit Siegerehrung
und Anwesenheits-
tombola, Pastaparty, 
Salatbuffet, Kaffee
und Kuchen
9.30 Uhr Lauf
für besondere
Kinder

Was?	 Bieremoschtfescht
	 mit frischem Most und
	 ofenfrischem Zwiebelkuchen
Wann? 	 12.10.2013
	 ab 10.30 Uhr
Wo? 	 Sportgelände des
	 SV Treschklingen

Der SV Treschklingen
lädt ein zum

1. Treschklingener

ab 11.00 Uhr 
live Vorführungen 

zur Mostherstellung
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SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 14.10.2013 um 20.00 Uhr.

Jugendfeuerwehr

Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
11.10.2013 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Proben 
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 4.10.2013 im 
Bürgerzentrum wie folgt statt:
ab 19.00 Uhr MGV Männerchor
ab 20.15 Uhr 
Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. Probe
Nicht vergessen! Auftrittstermine:
Sa. 12.10., 19.30 Uhr
Liederabend MGV Liederkranz 1882 Obergimpern e.V.
Sa. 19.10., 18.00 Uhr
Herbstarbeitstagung des Badischen Chorverbands
anschließend Konzertabend des MGV Hüffenhardt

Siegelsbacher Markensammler

Zum nächsten Schneidetag treffen wir uns am 14. Nov. 2013 ab 
14.30 Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 zum „Arbeitskaffee“. 
Schere bitte mitbringen. 

LandFrauenverein Siegelsbach

Es ist wieder so weit! Das Winterprogramm 2013/2014  
kann beginnen.
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zum Vortrag: Thema: 
„Aufgewachsen auf einem Bauernhof“
Referentin: Frau Ulrike Siegel 
Dienstag, 8. Oktober 2013
Achtung: Beginn: 14.30 Uhr
Gasthaus „Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und natürlich 
auch an die Männer. Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen!

Musikverein Siegelsbach

Am Samstag, den 12. Oktober ist es wieder so weit: Der Musik-
verein Siegelsbach startet seine Rocknacht. Während einer Fla-
sche Bier, Cola oder einem Caipirinha können Sie sich von den 
Klängen von Wild Garden oder Plan Z mitreisen lassen. Weitere 
musikalische Höhepunkte sind die MCO-Band bzw. die Smirnoff 
Kids, die anschließend abwechselnd für gute Stimmung sorgen. 
Einlass ist ab 19.00 Uhr. Bis 20.00 Uhr kostet der Eintritt nur 5 
€, danach 8 € 

Katholischer Kindergarten St. Maria Siegelsbach

Ausflug auf den Weinberg
Bei schönstem Herbstwetter wanderten die Kinder und Erzieher 
des Kindergartens auf den Weinberg der Familie Watson. Auf 
dem Weg gab es bereits einiges zu entdecken. Nach dem Fuß-
marsch machten wir es uns am sonnigen Südhang auf Planen 
bequem und stärkten uns mit dem Inhalt unserer Täschchen. 
Zum Nachtisch machten wir uns dann über die Trauben her. Es 
wurde probiert und die Traubensorten miteinander verglichen. 
Wir stellten fest, dass die Geschmäcker doch verschieden sind. 
Auch von den leckeren Äpfeln haben wir genascht. Der steile 
Hang lud zum Erklimmen, Herunterrollen, Rennen und Springen 
ein. Es gab viel zu erkunden und zu beobachten. 

Die Bienen flogen ein und aus und auf der Wiese nebenan ent-
standen die schönsten Blumensträuße. 
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Gegen Ende unseres Ausflugs kam Herr Watson mit dem Trak-
tor vorbei und dieser wurde sofort erobert und bespielt. Wir 
nahmen noch einige Trauben für unsere Obstschale im Kinder-
garten mit und machten uns dann, nach einem anstrengenden 
Ausflug müde und fröhlich auf den Weg zur Parkbucht, wo be-
reits die Eltern auf uns warteten. Gerne nahmen die Kinder und 
Erzieher das Angebot an, diesen schönen Platz bald wieder zu 
besuchen. Auch im Kindergarten beschäftigt uns das Thema 
Trauben noch. Wir backen mit Trauben und Rosinen, basteln 
und hören die religiöse Geschichte von den Arbeitern im Wein-
berg. Auch der anstehende Erntedankgottesdienst steht unter 
diesem Thema.
Unsere Krippenkinder werden groß und wechseln in den Kinder-
garten. Wir haben noch Plätze frei und würden uns sehr freuen, 
möglicherweise Ihr Kind auf den nächsten Ausflug mitnehmen 
zu dürfen. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schauen Sie 
doch einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.

Evangelischer Kindergarten Samenkorn 		
Siegelsbach

Ernteerlebnisse
„Die Knolle sitzt im Dunkeln und ist ganz braun, sie hat zwar ein 
paar Augen, doch kann nicht schaun…“
Im Frühjahr wurden sie von den Kindern in die Erde gesteckt 
und mit Namensschild versehen. Zwischendurch haben sie vor-
beigeschaut, um nachzusehen, was sich verändert hat und end-
lich, an einem schönen Tag im Frühherbst, machten sich viele 
kleine Gärtner auf den Weg zur Kartoffelernte.

Das Staunen war groß, als Frau Pusch-Hofmann mit der Grab-
gabel die lockere Erde zur Seite schaffte. Aus einer Mutterkartof-
fel sind viele Kartoffelkinder gewachsen. Die Kinder wühlten in 
der Erde, um auch jede Kartoffel zu erwischen und ins eigene 
Säckchen zu legen. Der fünfjährige Louis stellte begeistert fest: 
„Ich hab noch nie Kartoffeln aus der Erde geholt.“ Die dreijäh-
rige Kimberly freute sich: „Die koch ich mit meiner Mama. Mein 
Bruder kriegt auch was davon.“ 
Alle kleinen Gärtner konnten voller Stolz ein gut gefülltes  Säck-
chen mit selbst geernteten Kartoffeln mit nach Hause nehmen.
Wir danken Frau Pusch-Hofmann sehr herzlich. Sie hat uns ein 
Stück ihres Gartens zur Verfügung gestellt, die Aktion mit gro-
ßem Engagement vorbereitet und damit den Kindern ein unver-
gessliches Erlebnis ermöglicht.

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Leistungsgerechtes Unentschieden beim Tabellenvierten
FC Berwangen - SC Siegelsbach 	 1:1
Zwei gleichwertige Mannschaften standen sich in Berwangen 
gegenüber. Beide Hintermannschaften standen sicher, sodass 
sich die kampfbetonte Partie im Mittelfeld abspielte. Nach ei-
ner Freistoßflanke von der Toraußenlinie köpfte der Berwanger 
Torjäger M. Eberhard mit der ersten Chance zum 1:0 in der 13. 
Spielminute ein. Postwendend gelang unserem SCS nach einer 

Kombination über Dennis Cocic, Markus Skamrahl und Robert 
Frydel der verdiente Ausgleich. So ging es auch in die Halbzeit.
Nach dem Wechsel nahmen wir den Kampf auf dem Feld nicht 
an. Berwangen hatte einige gute Möglichkeiten. Erst ab der 60. 
Spielminute kamen wir wieder zu Chancen durch einen Pfosten-
treffer und mehrere Freistöße die leichtfertig vergeben wurden. 
Bei einigen Schiedsrichterentscheidungen wurde sehr unglück-
lich gegen uns entschieden. Als Robert Frydel frei durch war, 
gab es nur Gelb und bei einem Foul kurz nach der Strafraum-
grenze verlegte der Schiedsrichter das Foul außerhalb. In einer 
hektischen Schlussphase beschwerte sich unser Torhüter Jan-
nis Schlick, als er einen Ball in Bedrängnis fing und forderte vom 
Schiedsrichter vehement einen Pfiff wegen angeblichen Foul-
spiels, doch der Schiedsrichter gab innerhalb des Strafraums 
wegen meckerns Freistoß für Berwangen. Zum Glück wurde der 
Freistoß kläglich vergeben, somit freuten wir uns leistungsge-
recht mit einem 1:1-Unentschieden.
Unsere Reservemannschaft unterlag Berwangen II unglücklich 
mit 3:2 Toren. Torschützen Mirco Grässlin und Yüksel Celik.
Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - SV Ehrstädt
Donnerstag, 3. Oktober 2013 - Tag der Deutschen Einheit -, An-
pfiff 15.30 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - SV Ehrstädt
Donnerstag, 3. Oktober 2013 - Tag der Deutschen Einheit -, An-
pfiff 13.45 Uhr
Zu unseren Heimspielen am kommenden Donnerstag würden 
wir uns sehr auf Ihren Besuch freuen. Kaffee, Kuchen und ein 
kleiner Imbiss stehen für Sie bereit.
Seniorenmannschaft FC Rohrbach a. G. - SC Siegelsbach
Sonntag, 6. Oktober 2013, Anpfiff 15.30 Uhr
Reservemannschaft FC Rohrbach a. G. - SC Siegelsbach
Sonntag, 6. Oktober 2013, Anpfiff 13.45 Uhr
Ergebnisse der Junioren
B-Jugend
SG Schefflenz - SG Hüffenhardt/Siegelsbach 	 11:2
C-Jugend
TSV Reichartshausen - SG Siegelsb./Oberg./Gromb.	 6:0
SG Siegelsb./Obergimpern/Gromb. - SV Sinsheim 9er	1:1
Pleiten, Pech und Pannen für unsere C-Junioren
Nachdem wir schul- und verletzungsbedingt sowie stark ersatz-
geschwächt zum Pokalspiel nach Reichartshausen anreisen 
mussten, gab es dort eine 0:6-Pokalniederlage, die das Aus in 
der ersten Pokalrunde bedeutete. Doch auch am folgenden Run-
denspiel, zu Hause gegen den SV Sinsheim, blieb unser Team 
glücklos, konnte aber Tabellenplatz zwei verteidigen. Abermals 
gab es wieder dutzende Torchancen, die unsere Spieler ärgerli-
cherweise nicht zu nutzen wussten. Nach dem 1:0 durch Oguz 
Seker, mussten wir nach einem Freistoß kurz vor Spielende, 
aufgrund eines Torwartpatzers, den Ausgleichstreffer hinneh-
men und uns so den Punkt mit der Gastmannschaft teilen. Um 
positive Zeichen setzen zu können, ist es für einzelne Spieler 
dringend notwendig, Trainingsbesuche zu steigern. 
D-Jugend
FC Eschelbronn - SC Siegelsbach 	 3:1
E-Jugend
SC Siegelsbach - TSV Obergimpern  	          1:3
Unser Torschütze: Louis Grottke
Vor genau 64 Zuschauern begann ein sehr gutes Derby gegen 
die Jungs vom TSV Obergimpern. Meine Manschaft verlangte 
dem TSV alles ab und so stand es zur Halbzeit 0:0 .
Nach der Halbzeit erzielten wir durch Louis Grottke mit einem 
schönen herausgespielten Spielzug das 1:0. Jetzt war eigentlich 
unsere Mannschaft ganz nah dran, das 2:0 zu erzielen, aber da 
waren wir nicht clever genug und der TSV nutzte eiskalt diese 
Situation und bestrafte uns dafür mit zwei Gegentoren. Meine 
Mannschaft versuchte jetzt noch mal alles, aber leider mussten 
wir noch das 3:1 hinnehmen. Ich möchte mich bei den Zuschau-
ern bedanken, dass sie die Kinder mit ihrer Anwesenheit unter-
stützt haben und dem TSV Obergimpern für ein faires und tolles 
Spiel. Viele Mannschaften wünschen sich so einen Tormann und 
Kapitän wie wir am Freitag gehabt haben. Nick Gebhardt hat 
sensationel gehalten und somit seiner Mannschaft einen großen 
Rückhalt gegeben. Danke an alle meine Jungs, ihr seid manch-
mal chaotisch aber richtig geile Fußballer.
Euer Trainerteam Jens Grottke und Fabian Schöpper
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F-Jugend-Spieltag
Am Samstag hatten wir bei gutem Spätsommerwetter unseren 
F-Jugend-Spieltag. Unsere Mannschaft verlor die ersten Partien 
deutlich, konnten sich aber beachtlich steigern und holte sich im 
letzten Spiel gegen Sinsheim ein verdientes 4:4.
P.S.: Ärgerlich war, dass 2 Mannschaften gar nicht erschienen 
sind. Der TSV Neckarbischofsheim sagte kurzfristig ab und der 
VfB Bad Rappenau hatte es nicht einmal nötig in Siegelsbach 
anzutreten, geschweige abzusagen! Daher musste unsere Ju-
gendleiterin Elke Grässlin ständig den Spielplan auf den neue-
sten Stand bringen. Eine nervige Angelegenheit und das bis 
zum Turnierende.
Vielen Dank den Eltern der F-Jugenspieler für den reibungslo-
sen Ablauf bei der Bewirtung der vielen Zuschauer sowie ein 
besonderer Dank an die Schiedsrichter Pascal Hofmann, Jan 
Emrich, Nico Braun und Marcus Klösters.
Vorschau der Junioren
B-Jugend
SG Limbach II - SG Hüffenhardt/Siegelsbach
Samstag, 5. Oktober 2013, Anpfiff 16.40 Uhr
SG Hüffenhardt/Siegelsbach - SG Sattelbach/Fahrenbach/ Lohr-
bach I
Donnerstag, 10. Oktober 2013, Anpfiff 18.00 Uhr
C-Jugend
SG Helmstadt/Bargen/Nbh.II, 9er - SC Siegelsbach/Ober-gim-
pern/Grombach
Samstag, 5. Oktober 2013, Anpfiff 10.30 Uhr
D-Jugend
SG Obergimpern/Grombach I - SC Siegelsbach
Samstag, 5. Oktober 2013, Anpfiff 11.00 Uhr
E-Jugend
SG Waibstadt - SC Siegelsbach
Freitag, 4. Oktober 2013, Anpfiff 18.00 Uhr

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

SEPA-Umstellung bei der Steuerverwaltung

-	 Kein zusätzlicher Aufwand für Bürgerinnen und Bür-
ger

- 	 Dem Finanzamt erteilte Einzugsermächtigungen wer-
den automatisch umgestellt

Ab dem 1. Februar 2014 werden die bisher bekannten Überwei-
sungs- und Lastschriftverfahren im Rahmen von SEPA (Single 
Euro Payments Area) innerhalb der Europäischen Union sowie 
Island, Monaco, Norwegen, Liechtenstein und der Schweiz ver-
einheitlicht. 
Kontonummer und Bankleitzahl werden durch IBAN (Internatio-
nal Bank Account Number) und BIC (Business Identifier Code) 
abgelöst.
Auch das herkömmliche Lastschrifteinzugsverfahren wird durch 
das SEPA-Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschrift) abgelöst. Die 
rechtliche Legitimation für den Einzug von SEPA-Lastschriften 
ist das SEPA-Lastschriftmandat. Eine Kontinuitätsregelung be-
stimmt, dass bestehende gültige Einzugsermächtigungen in 
SEPA-Lastschriftmandate umgewidmet werden. Dieser Weg 
erspart es den Bürgerinnen und Bürgern, die dem Finanzamt 
erteilte Einzugsermächtigung durch ein neues SEPA-Lastschrift-
mandat zu ersetzen. „Diese Regelung ist praxisgerecht und ver-
hindert unnötigen Aufwand bei Bürgerinnen und Bürgern, aber 
auch bei den Finanzämtern“, so Andrea Heck, Präsidentin der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die bisher ihrem Finanzamt eine 
Einzugermächtigung erteilt haben, werden ab Oktober 2013 
sukzessive durch ein Benachrichtigungsschreiben über die Um-
widmung im Rahmen der Kontinuitätsregelung informiert. 
Künftig werden mit den SEPA-Lastschriftmandaten auch steu-
erliche Nebenleistungen und gemahnte Beträge eingezogen. 
„Auch diese Neuerung dient der Vereinfachung und der Entla-
stung“, sagte Heck.

Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr

Bahnsteigearbeiten in Haßmersheim, Gundelsheim und 
Offenau
Regelungen zum Schienenersatzverkehr
Vom 30. September 2013 bis 14. Dezember 2013 können auf-
grund von Bauarbeiten keine Züge an den Bahnhöfen Haßmers-
heim, Gundelsheim und Offenau halten. 
Im Gegenzug wird ein Schienenersatzverkehr eingerichtet, der 
jeweils im Wechsel an die Bahnhöfe Neckarzimmern bzw. Bad 
Friedrichshall-Jagstfeld fährt. Dort ist der Anschluss an den 
Schienenverkehr gewährleistet. Durch den Schienenersatzver-
kehr kann es vorkommen, dass Fahrgäste mit Fahrscheinen ab 
Haßmersheim, Gundelsheim oder Offenau zuerst nach Neckar-
zimmern und von dort mit dem Zug in Richtung Neckarsulm/
Heilbronn fahren müssen. 
Aus diesem Grund ist das gesamte HNV Fahrscheinsortiment 
mit Quellort Haßmersheim, Gundelsheim oder Offenau während 
des Schienenersatzverkehrs auch auf der Strecke zwischen 
Neckarzimmern und Bad Friedrichshall-Jagstfeld anzuerken-
nen. Darüber hinaus kommt es zu zeitlichen Verschiebungen, 
da der Schienenersatzverkehr längere Fahrzeiten benötigt. So 
fällt beispielsweise die Bahn ab Offenau um 8.07 Uhr aus. 
Um den Anschluss in Bad Friedrichshall-Jagstfeld zu gewähr-
leisten, muss der Schienenersatzverkehr in Offenau schon um 
7.52 Uhr abfahren. 
Dies unterläuft die Sperrzeit des Sahne-Tickets. Daher ist in der 
Zeit des Schienenersatzverkehrs das Sahne-Ticket in den Bus-
sen des Schienenersatzverkehrs schon ab 7.30 Uhr gültig. Die-
se Regelung gilt allerdings nicht in den Bahnen.
Der HNV organisiert und koordiniert stellvertretend für die Aufga-
benträger den öffentlichen Personen-Nahverkehr in Stadt- und 
Landkreis Heilbronn, im Hohenlohekreis sowie darüber hinaus 
in die Randgebiete der benachbarten Landkreise
Leserkontakt:
Mehr dazu auch im Web unter www.h3nv.de oder fragen Sie ein-
fach bei „Ihrem“ Verkehrsunternehmen. Auskünfte erteilen auch 
die Teams in folgenden KundenCentern:
Heilbronn (HNV): 07131/88886-0
Künzelsau (NVH): 07940/9144-0
Öhringen (Mobiz): im Hauptbahnhof
Schwäbisch Hall (KreisVerkehr): 0791/97010-0

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

Landratsamt Heilbronn

Wartezeiten in der Zulassungsstelle 
In der elektronischen Datenverarbeitungsanlage der Zulas-
sungsstelle des Landratsamtes werden Umstellungsarbeiten 
vorgenommen, sodass am Freitag, den 11. Oktober, mit länge-
ren Wartezeiten zu rechnen ist.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Heilbronn informiert

Schadstoffsammlung am Samstag, den 12.10.2013
Am 12.10.2013 ist das Schadstoffmobil an folgenden Stellen:

Zeit Ort Sammelplatz
  8.30-10.15 Uhr Bad 

Friedrichshall
Städtischer Bauhof, 
Industriestraße

11.00-12.30 Uhr Gundelsheim Parkplatz Sportzentrum 
Sandbuckel/Danziger Str.

13.30-14.00 Uhr Siegelsbach Parkplatz beim Sportplatz
14.30-16.00 Uhr Bad Rappenau Recyclinghof 

Raiffeisenstraße

Privathaushalte können dort kostenlos schadstoffhaltige Abfälle 
in haushaltsüblichen Mengen abgeben.


